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SymTA/S 2.4 baut Timing-Design auf Systemebene und Timing-Verifikation weiter aus 

Neues Release liefert entscheidende Neuerungen und Verbesserungen für Echtzeitmodellierung, Analyse und Prozessintegration einschließlich erweiterter Unterstützung für Multi-Core-Prozessoren und AUTOSAR
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Bildunterschrift: SymTA/S 2.4 baut Timing-Design auf Systemebene und Timing-Verifikation weiter aus

Braunschweig – 3. März 2011.  Symtavision, ein weltweit führender Lösungsanbieter für den Entwurf und die Verifikation von Echtzeitsystemen, hat SymTA/S 2.4, die neue Release seiner äußerst erfolgreichen Toolsuite für Timing-Design und Timing-Verifikation auf Systemebene, vorgestellt. SymTA/S 2.4 enthält zahlreiche neue und verbesserte Funktionen, die auf die Branchen Automobilelektronik, Luft- und Raumfahrt sowie  Automation und Transportwesen abzielen und besonders gute Unterstützung für Multi-Core-Prozessoren und AUTOSAR bieten.
Die SymTA/S-Toolsuite hilft Ingenieuren, die Herausforderungen beim Entwurf von komplexen, sicherheits- und performanzkritischen eingebetteten Echtzeitsystemen wie Steuergeräten, Prozessoren, Bussen, Netzwerken und vollständig integrierten Systemen zu meistern. Das Werkzeug ermöglicht schnelle und kostenbewusste Entwicklung, Optimierung und Timing-Verifikation, von ersten Konzepten bis zur endgültigen Zertifizierung.

Die neuen Funktionen in SymTA/S 2.4 bieten unter anderem Unterstützung beim Import und der Optimierung von AUTOSAR-Steuergeräte- und Netzwerk-Konfigurationen, Performance-Analyse und Partitionierung von Multi-Core-Steuergeräten, Ende-zu-Ende Worst-Case und statistische Timing-Analyse, multi-dimensionale Timing-Abhängigkeits- und Datenkonsistenz-Analyse, verbessertes PYTHON Scripting und Remote-Control-Automatisierung.

In der Automobilelektronik unterstützt SymTA/S 2.4 durch sein neues AUTOSAR XML Import Interface ganz entscheidend die Prozessintegration, indem es den Import und die Optimierung für AUTOSAR-Steuergeräte- und Netzwerk-Konfigurationen ermöglicht. Mit SymTA/S 2.4 können Ingenieure die Architektur und die zugehörige, für die Timing-Analyse auf Systemebene relevante Parametrisierung ganz leicht ermitteln. Außerdem steht eine engere Anbindung an Architekturdesign-Werkzeuge für AUTOSAR und Konfigurationstools für Steuergeräte von Drittanbietern, die XML-Export unterstützen, zur Verfügung. 

Mit den Verbesserungen zur Performance-Analyse von Multi-Core-Prozessoren und der Unterstützung der Partitionierung in SymTA/S 2.4 können Ingenieure sicherstellen, dass ihr Software-Design eine über alle Cores ausbalancierte Lastverteilung hat, alle Deadlines erreicht werden und die Softwarearchitektur im Hinblick auf weitere Multi-Core-Entwicklung optimiert ist. 
Durch die Analyse von Verzögerungen, die zwischen Sensoren und Aktuatoren als Worst-Case- und statistische Typical-Case-Werte auftreten, ermöglichen die neuen SymTA/S Ende-zu-Ende Worst-Case-und Distribution-Timing-Analysen auf einfache Weise die Optimierung von Systemen, sowohl für harte als auch weiche Echtzeit.
Die multi-dimensionale Timing-Analyse zielt auf Scheduler Offsets. Ingenieure können ein System durch Variationen der Task- und Kommunikations-Offsets optimieren und die Auswirkungen auf die Echtzeit-Performanz analysieren. Die Datenkonsistenzanalyse  zielt auf speicherbasierte Kommunikation in präemptiven Echtzeitsystemen, verifiziert, ob eine Variable sich zwischen mehrfachen Lesezugriffen ändern kann und ermöglicht damit die Verbesserung des Kommunikations-Layouts.

Die neue Remote-Control-Funktion in SymTA/S 2.4, die einen auf SOAP basierenden Webservice nutzt und ein dediziertes API zur Steuerung von SymTA/S enthält, verbessert die Tool-Automatisierung und die Integration in übergreifende Toolketten.  Auch die Scripting-Eigenschaften sind durch die Integration der Programmiersprache Python und ein dediziertes API zur Steuerung von SymTA/S deutlich erweitert worden.
“SymTA/S wird mehr und mehr die de-facto Standard-Toolsuite für Scheduling-Analyse auf Systemebene und Optimierung bei der Entwicklung  komplexer, sicherheits- und performanzkritischer eingebetteter Echtzeitsysteme”, sagte Dr. Marek Jersak, CEO bei Symtavision. “ SymTA/S 2.4 stärkt diese Marktführung und die Einsatzmöglichkeiten für Systemdesign durch entscheidende Verbesserungen bei der Prozessintegration und neuen Timing-Analysen, die die Entwicklung komplexer, sicherheits- und performanzkritischer eingebetteter Echtzeitsysteme noch weitgehender unterstützen“.
# # #

Über Symtavision 
Symtavision® ist ein führender Anbieter von Embedded Design Tools und Services. Das Unternehmen ermöglicht schnelle und kostenbewusste Entwicklung, Optimierung und Timing-Verifikation komplexer, sicherheits- und laufzeitkritischer eingebetteter Echtzeitsysteme, von frühen Schätzungen bis zur endgültigen Verifikation.

SymTA/S, die innovative Symtavision Toolsuite für Timing-Design auf Systemebene und Timing-Verifikation, hilft Ingenieuren, die Herausforderungen beim Entwurf von Steuerungen, Prozessoren, Bussen, Netzwerken und vollständig integrierten Systemen zu meistern. Das Produkt wird mit seiner Unterstützung für Industriestandards wie AUTOSAR, CAN, FlexRay und OSEK besonders intensiv für die Automobilelektronik genutzt, sowie in der Luft- und Raumfahrtindustrie mit Unterstützung für ARINC 653 partitionierte Betriebssysteme, ARINC 664 Switched Ethernet und  Time-Triggered Kommunikation. SymTA/S ist außerdem in einer Reihe weiterer Industriesektoren  wie Automatisierung, Multimedia, Telekommunikation und Transportation vertreten. TraceAnalyzer, ein weiteres Symtavision-Produkt, bietet eine mächtige Lösung für die Visualisierung und Analyse von Timing-Daten, die sowohl  aus Messungen als auch aus Simulationen stammen können, und  ist nahtlos mit SymTA/S integriert.
Symtavision hat seinen Hauptsitz in Braunschweig, eine Niederlassung in München und verfügt über ein weltweites Distributorennetz. Symtavision ist auch ein Gründungsmitglied der Real-Time-Experten Allianz, die im Jahr 2008 gegründet wurde, um Lösungen für die Kernanforderungen an Echtzeitsysteme mit ihren komplexen und facettenreichen Timing-Problemstellungen zu liefern. Weitere Informationen finden Sie unter: http://www.symtavision.com.
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